
TEGERNHEIM. Sie war maßgeblich da-
ran beteiligt, dass die Tegernheimer
Gemeindebücherei im Jahr 2006 nicht
mangels Führung geschlossen werden
musste: Sandra Namysl (34 Jahre), Ver-
waltungsfachangestellte beim Amt für
Schulen in Regensburg und seit fünf
Jahren eben auch ehrenamtliche Bü-
chereileiterin der Stadtrandgemeinde.
Als die Mutter einer kleinen Tochter
Sarah, 7 Jahre, die von Gemeinde und
Pfarrei getragene Bücherei übernahm,
steckte diese gerade mitten in der
EDV-Umstellung. Über 10 000 Medien
mussten damals für die Computerer-
fassung strukturiert und vorbereitet
werden.

Ohne Logistik geht nichts

2010 folgte dann die Renovierung der
„Alten Schule“ zum „Haus der Begeg-
nung“, wo die Bibliothek im Erdge-
schoss untergebracht war/ist. Sandra
Namysl und ihr Team hatten erneut
alle Hände voll zu tun, mussten die
Bücher, DVDs, Spiele und Tonträger
erst auslagern und später wieder zu-
rückbringen. Aber die Karton-Schlep-
perei war nicht das größte Problem.
„Wegen der Grundrissveränderung
mussten alle Regale neu geplant wer-
den. Die Logistik war nicht ganz ein-
fach, weil die Sammlung an verschie-

denen Orten verstaut war. Ich konnte
teilweise echt nicht mehr schlafen, das
hat ganz schön an den Nerven ge-
zerrt“, sagt Sandra Namysl heute und
fügt erleichtert hinzu: „Aber nun rollt
der Betrieb jawieder.“

Die Tegernheimer honorieren so
viel gemeinnütziges Engagement und
haben ihre Büchereileiterin zum zwei-
ten Mal nach 2010 (wo sie leider leer
ausging) für den Sparkassen-Bürger-
preis, Kategorie Kultur, nominiert.
Stimmt die Jury für Sandra Namysl,
könnte die Bücherei eine Finanzsprit-
ze von 5000 Euro einstreichen. Ideen
zu weiteren Verbesserungen hat Na-
mysl genug: Eine Lese-Ecke für Er-
wachsene oder ein spezielles Buchpa-
ket für die Filiale in der Schule stehen
auf ihremWunschzettel.

Herren der Schöpfung bitte melden!

Die separate Kinderabteilung mit ku-
scheliger Sitzgruppe und Wandbild
wurde schon mal Realität. Denn Na-
mysls besonderes Augenmerk gilt der
Stärkung des Mediums Buch bei Kin-
dern und Jugendlichen. „Wer Bücher
liest, schaut in die Welt und nicht nur
bis zum Zaun“, so das Motto der Ge-
meindebücherei.

Dreimal die Woche hat die Büche-
rei geöffnet: dienstags von 15.30 bis
17.30 Uhr, donnerstags von 17 bis 19
Uhr und sonntags von 9.30 bis 12 Uhr.
Mit einem Team aus 15 freiwilligen
Mitarbeiterinnen zwischen 17 und er-
staunlichen 92 Jahren bewältigt Sand-
ra Namysl den Betrieb. „Wir sind aber
immer auf der Suche nach Verstär-
kung“, betont sie. „Gerne dürfen sich
auch mal die Herren der Schöpfung
melden.“ Augenzwinkernd fügt sie
hinzu: „Ein Mann wäre hier der abso-
lute Hahn imKorb.“

Sie dankt allen Familien, „die ihre
Angehörigen mit der Bücherei teilen.
An so einem Ehrenamt hängt eine
Menge Arbeit und bei uns ziehen zum
Glück alle mit.“ Zum Beispiel beim
Aufbau der Bücherflohmärkte oder bei
der Vorbereitung von Bilderbuchkinos
für Kinder oder Autorenlesungen für
Erwachsene, die für 2012 geplant sind.
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VON KERSTIN HAFNER, MZ

EHRENAMT Sandra Namysl ist
für den Sparkassen-Bürger-
preis 2011 nominiert. Sie
sorgt dafür, dass Tegern-
heimer Bücherwürmer nicht
hungrig zu Bett gehen.

Über denGartenzaun
in dieWelt schauen

Sandra Namysl in „ihrer“ Gemeindebücherei in Tegernheim Foto: Hafner
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UMLAND OST

BARBING

Männerchor:Heute, um 20 Uhr, wie-
der Chorprobe in Haus der Kultur.

OGV Sarching: Ab Freitag wird die
Obstpresse in Betrieb genommen
wird. Terminvereinbarung bei Georg
Frankl, Tel. (0 94 03) 81 86.

OGV Barbing: Samstag findet auf
dem Sportplatz des TVBarbing um
14 Uhr der Sonnenblumen und Kür-
biswettbewerb für Kinder statt. Jedes
teilnehmende Kind erhält einen Preis.
Für Getränke, Kaffee und Kuchen ist
wie immer gesorgt. Gesucht wird die
längste Sonnenblume und der
schwerste Kürbis. Teilnahmemög-
lichkeit auch für Nichtmitglieder.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DONAUSTAUF

SV Sulzbach Damen: Heute, 18.30
Uhr, NordicWalking. Info bei Karin
Ferstl, Tel. (0 94 03) 48 83. (llu)

FFW Sulzbach: Nächste Sitzung der
Vorstandschaft ist am 12.9. um 19.30
Uhr im neuen Schulungsraum. (llu)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MINTRACHING

OGVMoosham-Sengkofen: Der und
die FeuerwehrMoosham unterneh-
men am Samstag, 17. September, ei-
nen gemeinsamen Tagesausflug
nach Berchtesgaden und zumKönig-
see. Fahrpreis: 10 Euro für Erwachse-
ne, Kinder und Jugendliche bis 18
Jahren sind frei. Auch Nichtmitglie-
der sind zur Mitfahrt eingeladen. Ab-
fahrt um 5.30 Uhr, am alten Sport-
platz in Moosham. Anmeldung bei
OGV-Vorsitzender Hermine Treintl,
Tel. (0 94 06) 17 41. (lok)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OBERTRAUBLING

Frauenbund: Freitag, Ausflug nach
Kelheim, Besuch des ehemaligen
Franziskanerklosters undWanderung
zumKlösterl am Donaudurchbruch
mit Einkehr. Führung durch Alexan-
der Dewes, Dauer ca. 4 Stunden. Es
werden Fahrgemeinschaften gebil-
det, Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Raiffeisenparkplatz Obertraubling.
Anmeldung bei Annette Handel, Tel.
(0 94 01) 5 10 27.

Pfarrei: Heute, 18.30 Uhr, Sterbero-
senkranz für Ilse Rauner aus Ober-
traubling, 19 Uhr, Messe. (lok)

Caritas: AmDienstag, 14.30 Uhr, Ca-
ritas-Sprechstunde im Rathaus Neu-
traubling. (lok)

Immergrünschützen: AmDienstag,
ab 19 Uhr,Wiederbeginn der Schieß-
abende nach der Sommerpause im
Sportzentrum. Kinder, ab zehn Jah-
ren und Jugendliche, die Interesse
am Schießsport haben, sind zum
Schnupperschießen eingeladen. (lok)

HV: AmMittwoch, 14 Uhr, Kaffee-
nachmittag der Frauen in der Cafete-
ria im Lebenszentrum. (lok)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TEGERNHEIM

Katholische Pfarrei: Heute ist um
19 UhrMesse. (lps)

FFW:Heute ist um 19 UhrMonats-
übung, Treffpunkt Gerätehaus. (lps)

Gemeinde:Mittwoch Ist die Gemein-
deverwaltung wegen Betriebsausflug
geschlossen. (lps)
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BÜRGERPREIS DER SPARKASSE

➤ Ziel: Der Sparkassen-Bürgerpreis
richtet sich an Ehrenamtliche ab 18 Jah-
ren in der Stadt und im Landkreis Re-
gensburg, um deren Verdienste in Kul-
tur, Sozialem oder Sport zu würdigen.
➤ Sonderpreis:Dieses Jahr wird ein
Sonderpreis in Höhe von 1000 Euro für
Ehrenamtliche bis 25 Jahren ausge-
schrieben. Bewerber in der betreffenden
Altersgruppe können wählen, ob sie als
Kandidaten für eine der drei Kategorien
des Bürgerpreises oder für den Nach-
wuchspreis ins Rennen gehen wollen.
➤ Vergabe: Ausschließlich eine Jury ent-
scheidet, wer einen der Preise imGe-
samtwert von 27 000 Euro erhält. Sie
gehen an Ehrenamtliche in Stadt und
Landkreis Regensburg, um deren Ver-
dienste in den Bereichen Kultur, Soziales
und Sport zu würdigen.
➤ Nominierung: Von 1. September bis 7.
Oktober kann jede Einzelperson vorge-
schlagen werden oder sich bewerben.
Das geht online und über Bögen, die in

jeder Geschäftsstelle der Sparkasse Re-
gensburg ausliegen.
➤ Online-Wahl: Vom 17. Oktober bis ein-
schließlich 10. November gibt es die
Möglichkeit, auf www.facebook.de/spar-
kasseregensburg Kandidaten in jeder
Kategorie je eine Stimme zu geben. In
jeder Kategorie gewinnt das Projekt
einen Online-Preis in Höhe von 500
Euro, das diemeisten Stimmen erhält.
➤ Bürgerpreis-Skulptur:Die Träger der
jeweils ersten Preise in den Kategorien
Kultur, Sport und Soziales und der Trä-
ger des Nachwuchspreises erhalten zu-
sätzlich zumGeldbetrag eine Skulptur
der Künstlerin Susanne Ibler, die eigens
für den Sparkassenpreis einWerk schuf,
dem das Thema „gemeinsam handeln“
zugrunde liegt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.mittelbayerische.de/buerger-
preis.Weitere Infos zu den Teilnahmebe-
dingungen und Abstimmungsverfahren
unter www.sparkassen-buergerpreis.de
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SERIE

SPARKASSEN-
BÜRGERPREIS

2011

BARBING. Auch in diesem Jahr waren
die zwei Busse der Gemeinde Barbing
wieder bis auf den letzten Platz be-
setzt. Aufgrund der zahlreichen An-
meldungen musste sogar erneut eine
Warteliste angelegt werden. Am ers-
ten Tag der Ferienaktion machten sich
die Busse mit insgesamt 103 Kindern
und acht ehrenamtlichen Betreuern
auf den Weg nach Geiselwind. Dort
wussten die meisten Kinder gar nicht,
welches Fahrgeschäft sie als Erstes aus-
probieren sollten.

Am zweiten Tag stand der Münch-
ner Flughafen auf dem Programm. Na-
türlich mussten sich die Teilnehmer
auch der routinemäßigen Flughafen-
kontrolle unterziehen. Sogar der Besu-
cherbus wurde gründlich kontrolliert.
Dann konnte es losgehen und mit gro-
ßen Augen beobachteten die Kinder
die Starts und Landungen der verschie-
denen Flieger. Zu bestaunen gab es au-

ßerdem den Privatjet des thailändi-
schen Kronprinzen und den größten
Airbus der Welt. Der Besuch des Frei-
bads Keldorado in Kelheim rundete
den erlebnisreichen Tag ab.

Am nächsten Tag lautete das Fahr-
ziel Neuschönau, denn hier wartete
der mit 1300 Meter Steglänge weltweit
längsteWaldwipfelweg auf die Kinder.
Eine große Portion Mut war gefragt,
denn die überwiegend aus Holz be-
stehende Konstruktion führte die Be-
sucher in luftige Höhen von bis zu
25Metern über dem Waldboden und
ließ einzigartige Perspektiven erleben.
Den Höhepunkt des Ausflugs bildete
schließlich die beeindruckende Kup-
pel des Pfads, die in einer Höhe von 44
Metern einen beinahe grenzenlosen
Ausblick über das Terrain ermöglich-
te. Aufgrund der heißen Temperatu-
ren wurde anschließend das Bad Elyp-
so in Deggendorf angesteuert.

Den krönenden Abschluss bildete
der Besuch im Spaßbad Fürthermare.
Schnell hatten die größeren Teilneh-
mer ihr bevorzugtes Ziel ausgemacht:
die neue Kamikazerutsche, die eine
richtige Mutprobe darstellte. Die Fe-
rienaktion sorgte somit auch in die-
sem Jahr wieder für abwechslungsrei-
che und spannende Tage und viele der
Kinder bedauerten am letzten Tag so-
gar, dass die Fahrten „nur“ an vier Ta-
gen stattfinden.

In luftigenHöhen
die Region bestaunt
FREIZEITDie Viertagesfahrt
wartetemit attraktiven Zie-
len auf. VomWaldwipfel-
wegwaren die Barbinger Ju-
gendlichen besonders beein-
druckt.
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VON PHILIPP SEITZ, MZ

Viele Hindernisse galt es beim Kinder-Parcours des Waldwipfelwegs zu
bewältigen. Fotos: Seitz
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DAS FERIENVERGNÜGEN

➤ Ziele: Erster Tag Freizeitpark Geisel-
wind; zweiter Tag FlughafenMünchen
und Bad Keldorado in Kelheim; dritter
TagWaldwipfelweg in Neuschöngau und
Spaßbad Elypso in Deggendorf; vierter
Tag Spaßbad Fürthermare in Fürth. Die
Fahrt wird durch das Landratsamt Re-
gensburg und die Gemeinde Barbing
durchgeführt.
➤ Betreuer: Für einen reibungslosen Ab-
lauf sorgten die ehrenamtlichen Betreu-
er Anja Blümel (Auburg), Renate Brüns-
teiner (Friesheim), Sabine Hornauer
(Sarching), Christoph Gaber (Barbing),
Sabrina Lang (Sarching), Irmi Plentinger
(Illkofen), Philipp Seitz (Barbing) und
Thomas Eibl (Sarching), der die Organi-
sationsleitung übernahm. (lsz)

Die Gruppe vor der Kuppel des Wald-
wipfelwegs

WOLKERING/GEBELKOFEN. Der Pfarr-
ausflug der Pfarrei Wolkering-Gebel-
kofen führt am Samstag, 17. Septem-
ber, nach Bad Wörishofen. Abfahrt in
Wolkering ist um 7.30 Uhr und in Ge-
belkofen um 7.35 Uhr. Um 11 Uhr ist
eine Stadtführung durch die Kneipp-
stadt zum historischen Kurviertel,
Grabkapelle Kneipps, Sebastianeum
und Kurhaus geplant. Anschließend
ist Mittagessen in einem reservierten
Restaurant. Der Nachmittag steht zur
freien Verfügung. Die Rückfahrt um
16 Uhr führt über St. Ottilien. Ankunft
in Wolkering-Gebelkofen ist gegen
20.30 Uhr. Anmeldung umgehend bei
Thomas Treitinger, Tel. (0 94 53) 99 85
60 oder bei PGR-Sprecherin Rosemarie
Wild, Tel. (0 04 53) 18 06. (lok)

PfarreiWolkering
geht auf Reisen
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